
H E R Z L I C H  W I L L K O M M E N  I N  G R Ö M I T Z 

W W W . H F V- G R O E M I T Z . D E            W W W . T S V G R O E M I T Z . D E           W W W . H S G - O G . D E

3. Grömitzer
     Handball-News

Herausgeber: Handball Förderverein Grömitz von 2008 e.V.
�������	



	����

S P I E L S A I S O N  2 0 1 3 / 1 4

S A M S T A G  2 6 .  O K T O B E R  2 0 1 3

O
S

T
H

O
L

S
T

E
I

N
H

A
L

L
E

 G
R

Ö
M

I
T

Z

H
A

N
D

B
A

L
L

 I
N

 G
R

Ö
M

I
T

Z

14:30 Uhr weibliche C

HSG O/G
 VFL Bad Schwartau II

 

 16:45 Uhr SHL-Männer

TSV Grömitz I
ATSV Stockelsdorf 

18:15 Uhr männliche C

HSG O/G II
MTV Lübeck II



Auswärtsniederlage in Büsum

Die Negativmeldungen bei den Ostholsteinern bezüglich der Personalsorgen 
hören nicht auf. Am Freitag beim Abschlusstraining verletzte sich 
Spielmacher Sören Bögholz schwer. Eine Untersuchung im Krankenhaus 
ergab einen Bruch im Sprunggelenk. Damit erhöht sich die Liste der 
Langzeitverletzten um einen weiteren Leistungsträger. Der kleine Restkader 
der Grömitzer wird in Zukunft von Florian Carstens unterstützt, der seine 
Handballpause für die 1. Herren unterbrochen hat. Trotz der langen Anreise 
fand Grömitz gut ins Spiel. Der „neue“ Spielmacher Sven Meyer ordnete das 
Angriffsspiel, war torgefährlich und setzte seine Nebenleute immer wieder 
gut in Szene. Über 1:3 (6. Minute) hielten die Ostholsteiner das Spiel bis 
zum 6:6 (13. Min.) offen. Anschließend konnte sich Büsum zwar etwas 
absetzten; doch Grömitz blieben dran. Stark: Jan Schirrmacher, der bei 
seinen 8 Feldtoren nur zwei Fehlversuche hatte. Mit einer 17:15-Führung 
für Büsum wurden die Seiten gewechselt. Auch nach der Pause ließen sich 
die Ostholsteiner nicht abschütteln. Dabei zeigte besonders Jens Meyer 
seine Routine und bot seine bisher beste Angriffsleistung. Mit seinen Toren 
konnten die Grömitzer auf 22:20 (40. Min.) verkürzen. Erst in der Folgezeit 
ließen die Kräfte der Ostholsteiner nach. Büsum nutzte den konditionellen 
Vorteil und setzte sich auf 29:24 (50. Min.) ab. Am Ende kam die 
Heimmannschaft zu einem verdienten 34:29-Erfolg.
Torschützen: Jan Schirrmacher 8, Sven Meyer 7/3, Jens Meyer 6, Malte 
Siebrecht 3, Tim Schumacher 3, Max Hertwig 1, Daniel Hamann 1.



Tabelle Schleswig Holstein Liga Männer



Nr. Name Vorname Position
1 Degner Simon TW
12 Weidenthal Jan Hendrik TW
16 Michaelis-Hauswaldt Bjarne TW
40 Hertwig Max LA
32 Hamann Daniel LA
6 Liedtke Jan RL�
7 Siebrecht Malte RL, KR
9 Kloß Sebastian RL
11 Schirrmacher Jan RL
4 Bögholz Sören RM
3 Kluge Kai KR
17 Abrosat Henning RM / RR
2 Meyer Jens RR
8 Schumacher Tim RR / RA
5 Meyer Sven RA
23 Hyseni Xhinejd RA, KR

SR Risch Stefan Trainer
DB Brügmann Dana Trainerin
SB Beyersdorff Sabine Masseurin

1 Herren Saison 2013/14



Aufholjagd der B-Jugend beginnt zu�spät

Schleswig-Holsteinliga, mJB
HSG Oldenburg/Grömitz – HC Treia/Jübek 23:27 (9:14)

Die Vorzeichen standen bei der HSG Oldenburg/Grömitz trotz schwacher 
Trainingswoche und einer langen Liste von Verletzten auf Zuversicht, auch 
weil man aus der MJB II (Yannik Holtz und Lennard Shick) und der MJC 
(Hinnrich Glöe und Jesse Hanisch) zusätzlich Unterstützung erhielt. 
Eigentlich wollte die HSG vor heimischer Kulisse die ersten Punkte der 
laufenden Saison einfahren, aber dieser Plan sollte sich nicht erfüllen.

Bereits nach 10 Minuten standen ein Dutzend Technische Fehler und 
Fehlwürfe auf dem Papier. Folgerichtig lag die HSG auch mit 5:10 in 
Rückstand. Erst nach einem Team-Time-Out konnte ein bisschen mehr 
Kontrolle ins Spiel gebracht werden, jedoch blieben fast alle Akteure vor 
allem in der ersten Halbzeit weit unter ihren Möglichkeiten zurück.



Ihr Haus- und Hofmakler in Grömitz seit über 25 Jahren
www.schulze-immobilien.de   Schützenstraße 10        04562-266660 

Ob die Halbzeitansprache der entrüsteten Trainer zu einer 
Leistungssteigerung geführt hat, oder ob sich die Mannschaft selbst 
beweisen wollte bleibt ein Geheimnis, jedoch kam die HSG nach dem 
Seitenwechsel motivierter und engagierter aus der Kabine.
Durch ein Tor von Paul Matthiensen konnte auf 13:15 verkürzt werden. Im 
Weiteren Spielverlauf konnte Alexander Kaps den Ausgleichstreffer zum 
19:19 erzielen.

Doch die Freude währte nur kurz, denn nun folgte ein „Sturmlauf“ der 
Gastgeber. Die Mannschaft aus Jübek konnte sich vorentscheidend auf 
19:23 absetzen.

Letztendlich musste man aufgrund einer sehr schwachen ersten Halbzeit 
mit 23.27 geschlagen geben.
„ Obwohl heute Leistungsträger gefehlt haben und das Verletzungspech 
nach wie vor anhält, war hier heute mehr drin“, urteilte Trainer Dominik 
Hollich nach dem Spiel.



Ergebnisse Schleswig Holstein Liga



Neustädter Str. 1  I  23743 Grömitz
Tel 04562-223677  I  Fax. 04562-223699  I  Info@Wozniak-Haustechnik.de

Nicolai - Apotheke · Brigitte Magedanz
Wicheldorfstr. 20 · 23743 Grömitz / Ostsee 

Telefon (04562) 25110 · Fax 25112 

2 Herren zu Hause noch�ungeschlagen

Der TSV Grömitz II besiegt den Oldenburger SV II in der heimischen 
Ostholsteinhalle mit 31:27 (15:10). Die Grömitzer fanden gut ins Spiel und 
konnten sich mit Tempogegenstößen bis zur 8. Minute bereits mit 6:3 
absetzen. Hinter der kompakten 6:0 Abwehr war es Andreas Wendt der 
seine Außenspieler ein ums andere mal mit tollen anspielen in Szene setzte. 
Im Angriff hatten die TSV-Spieler keine Probleme den Ball lange 
rumzuspielen um die Torchancen dann zu nutzen. Mit 15:10 wurden die 
Seiten gewechselt. Bis zum 23:16 in der 43. Minuten hatten die Gastgeber 
das Spiel voll und ganz unter Kontrolle. Die Oldenburger gaben aber nicht 
auf und konnten bis zur 51. Minuten ein ums andere Tor zum 24:23 
verkürzen. In dieser Phase schlichen sich einige technische Fehler ins 
Grömitzer Spiel ein, klare Torgelegenheiten wurden ausgelassen. Erst das 



Strand-Treff
Jörn Friedrichsen

23743 Ostseeheilbad GrömitzTelefon 0 45 62 / 13 35

Kurpromenade 92



Team-Time-Out rüttelte die 2 Herren wieder auf und es gelang die knappe 
Führung bis zum Spielende auf 31:27 zu erhöhen.

Torschützen: Dennis Lundt 9, Melvin Bögholz 7, Vincent Piper 6/3, Tobias 
Bögholz 4, Mathias Baasch 3, Benjamin Weidemann, Oliver Kautz, Frank 
Engelmann je 1.





TSV Grömitz Traditionsmannschaft – 

ZTR Saporoshje

Am 03.10.2013 war die Mannschaft des ZTR Saporoshje zu Gast in Grömitz.
Die zahlreichen Besucher bekamen in der ersten Halbzeit ein faires und 
ausgeglichenes Spiel zu sehen. Die Trainer Udo Kattoll und Eckart Körner 
konnten auf einen großen Kader zurückgreifen, wobei alle Spieler zum 
Eisatz gekommen sind. Beim Stand von 9:7 für die Gäste aus der Ukraine 



Tischlerei Mathias Will

Nienhagener Weg 1         04562-6721            23743 Grömitz 

  Fenster & Türen   Einbauschränke    Laminat & Pakett       Leichtbauwände

Ihr Meisterbetrieb aus Grömitz

wurden die Seiten gewechselt. Mit 
Beginn der zweiten Halbzeit 
konnten die Gäste nochmals 
zulegen und zogen Tor um Tor 
davon, so dass beim 18:10 das Spiel 
entschieden war. Kurz darauf 
konnte der gute und umsichtige 
Schiedsrichter Jan-Erich Hertwig 
das Spiel beim Endstand von 20:12 
für ZTR Saporoshje abpfeifen.

Im Anschluss daran saßen die 
Grömitzer noch kurz mit den ukrainischen Gästen zusammen, die danach 
die Zeit nutzten, um sich den Strand anzusehen, anschliessend folgten sie 
der Einladung von Dieter Buck (Organisator des gesamten Besuchs, 
Bramfelder SV) zum Essen und anschließendem Kegeln.

Organisiert wurde das Spiel vom Handballförderverein Grömitz 2008 e.V. 
Mit freundlicher Unterstützung der Gemeinde Grömitz und dem TSV 
Grömitz. Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle.
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